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Bezirksklasse Nord Herren

TSV Wildbad : TTG Unterreichenbach-Dennjächt II 
Samstag, 07.10.2023, 14:30 Uhr

Niederlage für den TSV Wildbad

Großer Jubel herrschte am Samstagnachmittag, als das Schlussdoppel Kroker / Baumeister nach 4
Stunden Spielzeit den letzten Punkt für die Gäste der TTG Unterreichenbach-Dennjächt II im
umdatierten Match der Bezirksklasse Nord Herren einfuhr. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim
Heimteam TSV Wildbad, das eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 30:33) quittieren
musste. Matchwinner waren an diesem Tag Eickmeier und Kroker welche in Einzel und Doppel
ungeschlagen blieben. Durch diesen errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 1.
Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 2:0.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnten Züfle /
Bracht gegen Eickmeier / Nutz verrichten, bevor ihre Fünf-Satz-Niederlage feststand. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Heyland / Schanz bei der schlussendlich nach Sätzen
klaren 0:3 Niederlage gegen Kroker / Baumeister. Einen Sieg fuhren dagegen Blessing / Tran bei
ihrem 3:1 gegen Ganai / Schneider ein. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses
Matches am Ende also nicht. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass
Michael Heyland über die 1:3-Niederlage gegen Fabian Kroker hinweggetröstet werden musste.
Lange umkämpft war das im Voraus anhand der TTR-Werte als ausgeglichen erwartete Spiel
zwischen Werner Züfle und Jörg Eickmeier, bevor sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Kurz
später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an den Tisch. Die richtige Taktik
hatte Ulrich Bracht indessen beim anschließenden Sieg in drei Sätzen gegen Patrick Ganai ab dem
ersten Ballwechsel. Das Einzel zwischen Manuel Blessing und Johannes Simon Baumeister endete
mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Wenig später war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an der Reihe. Zwischenzeitlich musste Eckard Schanz zwar
einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen Klaus Nutz aber dennoch sicher mit 11:3, 11:5, 12:14,
11:4 ein. 2 Sätze lang fand Van Hung Tran gegen Maximilian Schneider keine Mittel, bevor er
mächtig auftrumpfte und das Spiel doch noch in fünf Sätzen drehte. Was eine Wendung des Spiels!
Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Tran zu
Ende ging. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Wildbad und der TTG
Unterreichenbach-Dennjächt II. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte wiederum danach
Michael Heyland letztlich im Repertoire, um Jörg Eickmeier final zu gefährden, somit stand es am
Ende der im Vorfeld als eher offen einzuschätzenden Partie 4:11, 10:12, 4:11. Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Werner Züfle beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Fabian
Kroker. Da war final wirklich nichts zu holen. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Ulrich
Bracht beim letztendlich klaren 0:3 gegen Johannes Simon Baumeister. Vor dem Duell der beiden
Vierer stand es somit 5:7. Es war ein langes Spiel, bis Manuel Blessing seine 2:3-Niederlage gegen
Patrick Ganai hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel,wie zu
erwarten dann doch an die Gäste. Genügend spielerische Mittel hatte wenig später Eckard Schanz
hingegen letztlich parat, um Maximilian Schneider zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0.
Beim 3:0 gegen Klaus Nutz fand Van Hung Tran von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem
Spiel. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel
holten nun am Ende eines langen Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal
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alles aus sich heraus. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verloren Züfle / Bracht ihr Doppel
gegen Kroker / Baumeister noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. Dramatischer hätte der Spielverlauf
kaum sein können. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Wildbad nun ein Punktekonto von 0:4 Punkten auf, während
die TTG Unterreichenbach-Dennjächt II vor dem nächsten Spiel, das am 14.10.2023 gegen den TV
Calmbach IV ansteht, 2:0 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Wildbad bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 14.10.2023 gegen den TTC Birkenfeld II.

 Statistik:
 TSV Wildbad

Doppel: Züfle / Bracht 0:2, Heyland / Schanz 0:1, Blessing / Tran 1:0 
Einzel: M. Heyland 0:2, W. Züfle 0:2, U. Bracht 1:1, M. Blessing 1:1, E. Schanz 2:0, V. Tran 2:0 

 TTG Unterreichenbach-Dennjächt II
Doppel: Kroker / Baumeister 2:0, Eickmeier / Nutz 1:0, Ganai / Schneider 0:1 
Einzel: J. Eickmeier 2:0, F. Kroker 2:0, J. Baumeister 1:1, P. Ganai 1:1, M. Schneider 0:2, K. Nutz 0:
2


